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JUVIVO ist als Trägerverein für offene Kinder- und 
Jugendarbeit sowie für Soziale Arbeit im öffentlichen Raum 
in den Wiener Bezirken 3, 6, 9, 12, 15 und 21 tätig.

Durch die engagierte Arbeit von ca. 60 Mitarbeiter*innen 
und durchschnittlich 10 freien Dienstnehmer*innen werden 
regelmäßig und kontinuierlich Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene im jeweiligen Sozialraum erreicht.

Wir sind an 7 Einrichtungsstandorten, in öffentlichen und 
halböffentlichen Räumen und in vielen Parks und Sportplätzen 
für unsere Zielgruppen da.

Unsere Arbeit wird durch die Stadt Wien (MA13 Fachbereich 
Jugend) und aus dezentralen Mitteln (Bezirksbudgets) 
finanziert. Spenden von Firmen und Privatpersonen stellen 
eine dritte Einnahmequelle dar. 

Spenden bitte an den Verein JUVIVO. 
IBAN AT87 3225 0000 0070 8180,  BIC RLNWATWWWGTD.
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JUVIVO 
ist als gemeinnütziger, partei- 

und konfessionsunabhängiger Verein in 
sechs Bezirken Wiens in der offenen  Kinder- und 

Jugendarbeit sowie mit Fair-Play-Teams tätig. 

Unsere regionalen, transdisziplinären Teams arbeiten 
überwiegend mit sozial und/oder ökonomisch benachteiligten,  

jungen Menschen in einem leicht zugänglichen und freiwilligen 
Freizeitsetting. In unseren Räumen, in Parks und unterwegs bieten 
wir unseren Zielgruppen spielerische Entwicklungsmöglichkeiten 
und unbürokratische Unterstützung an. Mit gemeinwesenorientierter 
Konflikt- und Beteiligungsarbeit erreichen wir auch Eltern, 
Anrainer*innen und marginalisierte Gruppen im öffentlichen 
Raum. Wichtig ist uns, unseren Adressat*innen auf Augenhöhe 

zu begegnen. Wir handeln fachlich reflektiert, flexibel  
und wirkungsorientiert.  Unsere Angebote entwickeln wir laufend 

weiter und reagieren damit auf Veränderungen gesellschaftlicher 
Rahmenbedingungen genauso wie auf veränderte Bedarfslagen 

unserer Zielgruppen.  Wir stellen Expertise über sozialräumliche 
Zusammenhänge bei der Planung und Gestaltung öffentlicher 

Räume zur Verfügung.

Wer sind wir?‘‘

‘‘
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Wir wollen eine Erweiterung der 
Handlungsspielräume und eine 
Verbesserung der Lebenssituation 
unserer Adressat*innen erreichen.

Das bewirken wir durch Bildung und 
die Förderung  individueller Kompe-
tenzen im sozialen Miteinander, im 
emotionalen Erleben, in den kommu-
nikativen Fähigkeiten, in der Kreativ-
ität, sowie durch Mobilitätserhöhung.
Wir begleiten und unterstüt-
zen unsere Zielgruppen bei der 
Aneignung des öffentlichen Raums, 
sowie bei der Wahrnehmung, Artiku-
lation und Reflexion ihrer Bedürfnisse. 
Durch Gesundheitsförderung stärken 
wir ihr physisches, soziales und psy-
chisches Wohlbefinden. 
Wir sehen Gleichstellung und 
soziale Gerechtigkeit – unabhängig 
von Diversitätsmerkmalen wie 
Geschlecht, sozialer und kultureller 
Herkunft, sexueller Orientierung, 
Religion sowie kognitiver oder 
körperlicher Beeinträchtigungen 
– als wichtige Ziele an. Durch die 

kontinuierliche Reflexion eigener 
Geschlechtsrollen sowie sozialer und 
kultureller Identitäten schaffen wir 
Räume, in denen Selbstbestimmung 
möglich ist.

Wir arbeiten darauf hin, unseren Ziel-
gruppen  sozialräumliche und poli-
tische Partizipationsmöglichkeiten 
zu eröffnen. Dazu treten wir in der 
Öffentlichkeit wie auch im fachlichen 
Diskurs für ihre Rechte ein und enga-
gieren uns auf lokaler Ebene für ihre 
Bedürfnisse. Wir pflegen kontinuier-
lichen Austausch und Kooperationen 
mit anderen Organisationen auf 
Bezirks- und Stadtebene.

In unserer Arbeit sind wir innovativ.
Soziale Innovation entsteht durch 
die Auseinandersetzung mit den 
unterschiedlichen Lebenswelten 
und durch die Einbindung unserer 
Zielgruppen.

‘‘

Was sind unsere Ziele? ‘‘
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In unseren Jugendtreffs bieten wir 
ein vielfältiges Freizeitangebot 
für Kinder und Jugendliche.  
Im öffentlichen Raum  sind wir mit 
aufsuchender Jugendarbeit, mit  
Parkbetreuung und unseren Fair-
Play-Teams  präsent.

Mit niederschwelliger Beratung und 
Betreuung und auf Basis einer pro-
fessionellen Beziehungsarbeit unter-
stützen wir unsere Zielgruppen bei 
der Bewältigung von Konflikten und 
Problemen. Gleichzeitig verbessern 
wir durch unsere Arbeit das Mitein-
ander aller Menschen im Stadtteil. 
In der Jugendarbeit adaptieren 
wir unser Wochen-Programm hal-
bjährlich: Im Rahmen der Park-
betreuung bieten wir in der warmen 
Jahreshälfte freizeitpädagogische 
Aktivitäten in den regionalen Parks an. 

Vor allem in den Wintermonaten 
bieten wir Kindern und Jugend lichen 
offene Clubbetriebe in unseren  
Jugendtreffs. Case-work, Cliquen- 
und Projektarbeit, geschlechtsspezi-
fische Angebote und die Organisation 
und Durchführung unterschiedlicher 
Veranstaltungen gemeinsam mit 
den Kindern und Jugendlichen sind 
ganz- jährig ein wichtiger Teil unseres  
Angebotsspektrums. 
Schwerpunkt des Angebots der Fair-
Play-Teams ist die Begleitung und 
Gestaltung von Aneignungs- und 
Aushandlungsprozessen. Die mobilen 
Teams bieten mit lebensweltlichen 
Gesprächen und Weitervermitt-
lung marginalisierten Gruppen bzw. 
Einzelpersonen Unterstützung bei der 
Erweiterung von Handlungsmöglich-
keiten.

Was machen wir?‘‘

‘‘



… mit unseren Adressat*innen …
_Wir vertreten die Interessen der Kinder und Jugendlichen sowie 
Benachteiligter im öffentlichen Raum. 
_Wir orientieren uns an ihren Lebenswelten und Sozialräumen.
_Wir arbeiten niederschwellig. Dabei sind uns Anonymität, Authenti-
zität, Transparenz, Parteilichkeit und Freiwilligkeit besonders wichtig.
_Wir sprechen Kinder und Jugendliche sowie Benachteiligte im 
öffentlichen Raum als Expert*innen für ihre eigenen Lebensrealitäten 
an und helfen ihnen im Sinne von Empowerment zur Selbstorganisation.

… vereinsintern …
_Eine große Vielfalt unter den Zielgruppen bedarf einer möglichst  
breiten Vielfalt auf der Ebene der Mitarbeiter*innen, wobei auf fach-
liche Qualifikation und Weiterentwicklung großer Wert gelegt wird.
_Auf Basis von gemeinsamen Arbeitsprinzipien und gemeinsamer 
Professionalität ist in den regionalen Teams Platz für unterschiedliche 
Vorgehensweisen, die aufgrund bezirksspezifischer Strukturen und 
unterschiedlicher Zielgruppen entstehen.
_Mitarbeiter*innen sind aktiv an operativen betriebsinternen Entschei-
dungen beteiligt.
_Wir achten auf ausreichende finanzielle, personelle und zeitliche  
Ressourcen für eine erfolgreiche Teamarbeit.
_Gegenseitige Wertschätzung ist für uns wichtig, auch in Hinblick auf 
unsere Vorbildwirkung für die Kinder und Jugendlichen.
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Wie arbeiten wir?‘‘

‘‘
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Fair-Play-Team.03
1030 Wien | Erdbergstaße 134
+43 660 324 70 03 | fairplayteam.03@juvivo.at

Fair-Play-Team.06
1060 Wien | Gumpendorfer Straße 62
+43 660 324 70 06 | fairplayteam.06@juvivo.at

Fair-Play-Team.12
1120 Wien | Fockygasse 10
+43 660 324 70 12 | fairplayteam.12@juvivo.at

Fair-Play-Team.15
1150 Wien | Huglgasse 14/11 
+43 660 324 70 15 | +43 660 842 68 89 
fairplayteam.15@juvivo.at

Juvivo.03
1030 Wien | Fiakerplatz 1
+ 43 660 588 48 63 | 03@juvivo.at

Juvivo.15
1150 Wien | Huglgasse 14
+ 43 660 588 48 65 | 15@juvivo.at

Juvivo.21
1210 Wien | Dunantgasse 15 / Stg 10
+ 43 660 588 48 62 | 21@juvivo.at

Juvivo.09
1090 Wien | Schulz-Straßnitzkigasse 15
+ 43 660 588 48 69 | 09@juvivo.at

Juvivo.06
1060 Wien | Gumpendorferstraße 62
+ 43 660 588 48 66 | 06@juvivo.at

ES LEBE DIE JUGEND!



Verein JUVIVO
1170 Wien | Ottakringer Straße 54/4.1

Tel.: +43 1 505 80 62
Fax: +43 1 505 80 62 20

Kontakt

Impressum:  Verein JUVIVO,  ZVR 51159099 , 1170 Wien | Ottakringer Straße 54/4.1, juvivo@juvivo.at, www.juvivo.at


